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Jedes Neugeborene ist ein Geschenk – nicht nur für seine Eltern – 
und deshalb wird es in der Stadt Marienberg seit Jahren herzlich will- 
kommen geheißen. Ab und zu gehören auch Zwillinge dazu, Drillinge 
hingegen sind eher selten und schon etwas Besonderes. 
Im Frühjahr 2019 gab es für Melanie Säuberlich und Rico Böhnke 
im Marienberger Ortsteil Zöblitz eine außergewöhnliche Nachricht.  
Eigentlich sollte Sohn Eddie nur ein Geschwisterchen bekommen, 
aber dann kündigten sich plötzlich Drillinge an. Damit es Mutter und 
Kindern gut geht, unterlag die Schwangerschaft demzufolge den ent-
sprechenden Kontrollen. 
Am 28. Oktober 2019 kamen dann in Leipzig die Drillinge zur Welt. 
Die Eltern konnten sich über drei gesunde Jungs freuen, die Franz, Till 
und Ole genannt wurden. Allerdings mussten die Kleinen wegen des 

vorzeitigen Geburtstermins zunächst mit ihrer Mama noch eine ganze 
Weile in Leipzig verbleiben. Erst Ende Dezember durften sie endlich 
nach Hause. Nun galt es, den Tag ganz neu zu organisieren. Das  
Management funktioniert auch dank der Unterstützung der Familie 
sehr gut und der fünfjährige Bruder Eddie hilft natürlich tatkräftig mit.

Am Samstag, dem 25.01.2020 hatte sich Oberbürgermeister André 
Heinrich in den Vormittagsstunden zum Besuch angemeldet. Er ließ es 
sich nicht nehmen, den stolzen Eltern noch im Namen des Stadtrates 
und persönlich zur Geburt der Drillinge zu gratulieren. 

Wir wünschen, dass die Drillinge weiterhin gesund heranwachsen 
mögen und Freude in den Alltag bringen.

Drillinge im Marienberger Ortsteil Zöblitz

Oberbürgermeister André Heinrich, Melanie Säuberlich, Eddie und Rico Böhnke mit ihren Drillingen Franz, Till und Ole



Behörden
und Informationsstellen FREIZEIT in Marienberg

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch geschlossen (Standesamt von 
 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch geschlossen
Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat  9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung 
Tourist-Informationen
Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735/602 270
Mo, Di, Do, Fr  9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi 13:00 – 16:30 Uhr
Sa  9:30 – 12:00 Uhr

Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735/23436
Mo, Mi, Fr  9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Di, Mi, Do 11:00 – 15:30 Uhr 
Fr 10:00 – 12:30 Uhr
Sa, So 13:00 – 16:00 Uhr

Apotheke – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 
 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr
07.02.-09.02. Apotheke Alte Post Marienberg, Tel. 03735 6699330
10.02.-16.02. Stadt-Apotheke Sayda, Tel. 037365 1288
 zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke, Zöblitz, Tel. 037363 7287
17.02.-21.02. Marien-Apotheke Pockau, Tel. 037367 9815

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117, 03741/457232
Einsatzzeiten: Mo, Di, Do: 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
 Mi: 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
 Fr, Sa, So: Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr
08.02. Praxis Dr. med. dent. Kristin Müller-Uhlig
 Niederdorf 14, 09496 Marienberg, Tel.: 03735 23476
09.02. BAG Dipl.Stom. Lothar Rother, Birgit Rother
 Am Erlengrund 1, Venusberg, 09430 Drebach, Tel.: 03725 77007
15.02. BAG Eve Köhler, Michael Köhler
 Finkenaue 17, 09526 Olbernhau, Tel.: 037360 73460
16.02. Praxis Michael Heinke
 Gabelsberger Str. 10, 09405 Zschopau, Tel.: 03725 23878

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
*  In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  

Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin  
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr 
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und 
Sonntag, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden: 
Samstag, Sonntag, Feiertage 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 11:00 – 15:30 Uhr 
Freitag 10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag 13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: Wolfgang Löschner 037363 7239
 Manfred Richter 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: Rudolf Hübler 037363 7585
 Günter Baldauf 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 10:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080  10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag (Damen) 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag  (gemischt)  10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst  112
NOTRUF   Polizei  110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg 03735 6060

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg Redaktionsschluss für die Ausgabe 3/2020 ist am 11. Februar 2020
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 03735 93876-0 • Fax: 03735 938756-9 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst

zu jeder Zeit: y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

08.02.-09.02. Frau Dr. Fiedler, Zschopau, Tel. (03725) 83193

10.02.-16.02. Herr Dr. Barthmann, Zöblitz, Tel. (037363) 4292

17.02.-21.02. Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225
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Neujahrsbaby 2020
Das Neujahrsbaby der Stadt Marienberg ist in diesem Jahr ein  
Mädchen und im Ortsteil Lauterbach zu Hause. Die kleine Line wurde 
am 05.01.2020 im Erzgebirgsklinikum Annaberg geboren. Den stolzen 
Eltern, Lisa Glaser und Robert Grämer ist die Freude über ihren Nach-
wuchs ins Gesicht geschrieben. Da sich die Kleine etwas Zeit gelas-
sen hat, kam sie nicht wie geplant im alten Jahr zur Welt. Sie ließ ihre 
Eltern zunächst noch warten. Umso erstaunter waren sie dann, als sie 
erfuhren, dass ihre Tochter das erste Marienberger Baby in 2020 ist. 
Der Besuch beim Neujahrsbaby gehört inzwischen schon zum festen 
Bestandteil im Terminkalender des Oberbürgermeisters am Anfang je-
des Jahres – ein ausgesprochen schöner Termin, wie Herr Heinrich 
gern bestätigt. Es ist immer eine interessante Phase, bevor klar ist, 
wer das „Rennen“ wohl gemacht hat. Ist es ein Mädchen oder Junge 
und in welchem Ortsteil wohnen die Eltern?  

Am Montag, dem 27.01.2020 hatte sich Oberbürgermeister André 
Heinrich aufgemacht nach Lauterbach, um Glückwunschkarte,  
Baby-Body mit Namen und Zuwendungsschreiben persönlich zu 
übergeben. Natürlich hatte er auch Blumen dabei. Herrn Heinrich ist 
der Besuch immer ein Herzensbedürfnis, weil der Nachwuchs nicht 
nur für seine Eltern ganz wichtig ist, sondern auch für die Zukunft  
unserer Stadt. Deshalb sind Oberbürgermeister, Stadtrat und Verwal-
tung immer bemüht, gute Rahmenbedingungen in allen Marienberger 
Ortsteilen zu schaffen.

Wir wünschen der kleinen Familie alles Gute, möge das Baby  
gesund aufwachsen und den Alltag bereichern.

Die Eltern Robert Grämer und Lisa Glaser mit Baby Line und
Oberbürgermeister André Heinrich

E I N L A D U N G
Am Dienstag, dem 25.02.2020, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt. 

Am Mittwoch, dem 26.02.2020, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter 
www.marienberg.de zeitnah eingesehen werden. Die Beschluss-
vorlagen werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsin-
formationssystem auf der Homepage eingestellt, sofern keine  
datenschutzrechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntmachungen
Amtliche

Bekanntmachung über die Planfeststellung
für das Bauvorhaben  „S 223 - Ersatzneubau Bw 
8 Flöhabrücke an der Papierfabrik Wernsdorf“

- Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses - 

Der Planfeststellungsbeschluss der Landesdirektion Sachsen vom 10. 
Dezember 2019 - Gz.: C32-0522/780/15, der das o. a. Bauvorhaben 
betrifft, liegt (einschließlich Rechtsbehelfsbelehrung) mit einer Ausfer-
tigung des festgestellten Planes in der Zeit 

vom 17. Februar 2020 bis einschließlich 2. März 2020

in der Stadtverwaltung Marienberg, Bürgerbüro, Markt 1, 09496 Ma-
rienberg (der Eingang zum Bürgerbüro befindet sich Ecke Amtsstraße/
Töpferstraße), während der Dienststunden

 Montag  9.00 Uhr – 13.00 Uhr
 Dienstag  9.00 Uhr – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
 Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht aus.

Der Planfeststellungsbeschluss wurde den Beteiligten, über deren Ein-
wendungen entschieden worden ist, zugestellt.

Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den übrigen  
Betroffenen gegenüber als zugestellt, § 1 Satz 1 des Gesetzes zur  
Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustel-
lungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG), in Verbindung 
mit § 39 Abs. 3 Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG), § 74 Abs. 4 
Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG).

Zusätzlich kann der Planfeststellungsbeschluss im UVP-Portal unter 
https://www.uvp-verbund.de/ eingesehen werden. Für die Vollstän-
digkeit und Übereinstimmung der im Internet veröffentlichten Unter-
lagen mit den amtlichen Auslegungsunterlagen wird keine Gewähr 
übernommen. Der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen ist 
maßgeblich.

Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen oder der Erhe-
bung von Einwendungen seitens der Beteiligten wurden zum Zwecke 
der Durchführung dieses Planfeststellungsverfahrens Daten erhoben. 
Diese Daten werden von der Landesdirektion Sachsen in Erfüllung  
ihrer Aufgaben gemäß den geltenden Bestimmungen zum Daten-
schutz verarbeitet. Die entsprechenden datenschutzrechtlichen  
Informationen nach Art. 13 Abs. 1 und 2 sowie Art. 14 Abs. 1 und 2 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind unter https://www.lds.
sachsen.de/Datenschutz einsehbar.

Marienberg, den 17. Januar 2020

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntgabe eines öffentlich gefassten Be-
schlusses in der Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Marienberg am 22.01.2020

Beschluss Nr. VA-5/11/2020
Vergabe der Leistung V 42/2019 

Lieferung Kompakttraktor mit Anbaugeräten (Kehrwalze, 
Streuer, Schneepflug) für Bauhof Marienberg

Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, den Zuschlag für die Lieferung eines Kompakt-
traktors mit Anbaugeräten (Kehrwalze, Streuer, Schneepflug) für den 
Bauhof Marienberg auf das Angebot der Firma LTZ Chemnitz GmbH, 
Zinnwalder Straße 2 in 09623 Frauenstein zu erteilen.

(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Bekanntgabe der öffentlich gefassten  
Beschlüsse in der Sitzung des Technischen 
Ausschusses des Stadtrates der Großen  
Kreisstadt Marienberg am 21.01.2020 

Vergabe der Bauleistung V 43/2019 Kanalspülung, 
Pumpwerk- und Bauwerksreinigung, TV-Kanalunter- 
suchung in Marienberg und allen Ortsteilen
Beschluss-Nr. TA-5/18/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, den Zuschlag für Kanalspülung, Pumpwerk-  
und Bauwerksreinigung sowie TV-Kanalbefahrung in Marienberg und 
allenOrtsteilen auf das Optionalangebot der Firma RRU Abfluss-,  
Kanal- und Rohrreinigung GmbH, NL Annaberg-Buchholz, Ernst-
Roch-Straße 8 in 09456 Annaberg-Buchholz zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation) 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bauantrag zum Neubau einer Unterstelleinrichtung für 
landwirtschaftliche Maschinen und Geräte im Außenbe-
reich von Lauterbach, Fl. Nr. 718/1, Oberdorf 75, Ortsteil 
Lauterbach
Beschluss-Nr. TA-5/19/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, dem Neubau der Unterstelleinrichtung für 
landwirtschaftliche Geräte und Maschinen auf dem Grundstück Fl. Nr. 
718/1 der Gemarkung Lauterbach, Oberdorf 75 im Ortsteil Lauterbach 
die Zustimmung zu erteilen. 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bauantrag zur Errichtung eines Kleintierstalles und  
eines Erdkellers im Außenbereich von Marienberg,  
Fl. Nr. 1193/51 der Gemarkung Marienberg am Birken- 
weg in Marienberg
Beschluss-Nr. TA-5/20/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg beschließt, dem Bauantrag zur Errichtung eines Kleintier-
stalles und eines Erdkellers auf dem Grundstück Fl. Nr. 1193/51 der 
Gemarkung Marienberg am Birkenweg in Marienberg die Zustimmung 
zu erteilen. 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Gewächs-
hauses und einer Natursteinmauer im Außenbereich 
von Pobershau, Fl. Nr. 537 a, Amtsseite-Hinterer Grund 
18, Ortsteil Pobershau
Beschluss-Nr. TA-5/21/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, dem Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung  
eines Gewächshauses und einer Natursteinmauer auf dem Grund-
stück Fl. Nr. 537a der Gemarkung Pobershau, Amtsseite-Hinterer 
Grund 18 im Ortsteil Pobershau die Zustimmung zu erteilen. . 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung einer Garage 
mit 4 Stellplätzen im Außenbereich des Ortsteils Lauta, 
Fl. Nr. 183 a und 179/3 der Gemarkung Lauta, Lautaer 
Hauptstraße 6 d
Beschluss-Nr. TA-5/22/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, dem Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung  
einer Garage mit 4 Stellplätzen auf den Grundstücken Fl. Nr. 183a 
und 179/3 der Gemarkung Lauta, Lautaer Hauptstraße 6 d im Ortsteil  
Lauta die Zustimmung zu erteilen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bekanntmachung des Landratsamtes Erzge-
birgskreis zum Vollzug des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung für das Vorha-
ben „Plan nach § 41 FlurbG - 1. Teilplan“ der 
Teilnehmergemeinschaft Arnsfeld

Gemäß § 5 Abs. 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 
2010 (BGBl. I S. 94), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 12. 
Dezember 2019 (BGBl. I S. 2513) geändert worden ist, wird Folgendes 
bekannt gemacht: 

Die Teilnehmergemeinschaft Arnsfeld (Anschrift: Teilnehmergemein-
schaft Arnsfeld beim Landratsamt Erzgebirgskreis, Referat 33, Pau-
lus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz) stellt gemäß § 41 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), 
das zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2794) geändert worden ist, den Wege- und Gewässerplan 
mit landschaftspflegerischen Begleitplan (Plan nach § 41 FlurbG) für 
das Verfahren der Flurbereinigung Arnsfeld auf.

Die Zuständigkeit der Teilnehmergemeinschaft ergibt sich aus § 18 
Absatz 2 FlurbG in Verbindung mit § 2 des Gesetzes zur Ausführung 
des Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von Zuständigkei-
ten nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz (AGFlurbG) vom 15. 
Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1429), das zuletzt durch Artikel 72 des Ge-
setzes vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138) geändert worden ist.

Das Landratsamt Erzgebirgskreis ist als obere Flurbereinigungsbehör-
de gemäß § 41 Absatz 3 und 4 FlurbG in Verbindung mit § 1 Absatz 2 
AGFlurbG die für die Feststellung und Genehmigung des Plans nach § 
41 FlurbG zuständige Behörde.

Der Bau von gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen im Sinne des 
FlurbG ist ein Vorhaben nach Anlage 1 Nummer 16.1 UVPG. Für das 
Vorhaben 1. Teilplan - Plan nach § 41 FlurbG - ist nach § 9 Abs. 3 UVPG 
i. V. m. § 7 Absatz 1 UVPG eine allgemeine Vorprüfung durchzuführen. 

Von der Teilnehmergemeinschaft Arnsfeld wurden die nach § 7 Absatz 
4 in Verbindung mit Anlage 2 UVPG geforderten Unterlagen vorgelegt. 
Anhand der Unterlagen erfolgte eine überschlägige Prüfung unter Be-
rücksichtigung der Kriterien nach Anlage 3 UVPG. Diese ergab, dass 
von dem Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkun-
gen zu erwarten sind, die nach § 25 Absatz 2 UVPG bei der Zulas-
sungsentscheidung zu berücksichtigen wären und es daher keiner 
Umweltverträglichkeitsprüfung bedarf.

Wesentliche Gründe für das Nichtbestehen der UVP-Pflicht:
Insbesondere waren folgende 
  • Merkmale des Vorhabens und des Standortes bzw.
  • Vorkehrungen für die Einschätzung maßgebend.

1. Merkmale des Vorhabens
Die Teilnehmergemeinschaft Arnsfeld plant im 1197 ha großen Ver-
fahrensgebiet den Ausbau des 2520 m langen Leichenweges (Fahr-
bahnbreite 3,5 m; Asphalttragdeckschicht) sowie der 160 m langen 
Ortsanbindung Leichenweg (Fahrbahnbreite 3,0 m; Pflasterdecke aus 
Betonverbundsteinen). Das Vorhaben dient der Umsetzung der Neu-
gestaltungsgrundsätze des Flurbereinigungsverfahrens. Der Leichen-
weg ist der Hauptwirtschaftsweg im östlichen Teil des Verfahrensge-
bietes. Der Ausbau der Wege erfolgt auf vorhandener Trasse und ist 
aufgrund seiner Bedeutung und Anforderungen an das landwirtschaft-
liche Wegenetz im geplanten Umfang notwendig. 

Der Ausbau der Ortsanbindung Leichenweg schafft erstmals eine öf-
fentliche Zufahrt für private Grundstückseigentümer zu ihren Grund-
stücken in der Feldlage. 

Der Leichenweg soll in 3 Abschnitten ausgebaut werden. Der überwie-
gende Teil der in Anspruch genommenen Flächen ist bereits befestigt 
und verdichtet. Im südlichen Abschnitt (Maßnahmekennzahl - MKZ 
116 017) verläuft der Leichenweg als Betonplattenspurweg, der mitt-
lere (MKZ 116 025) und der nördliche Teil (MKZ 116 033) sowie die 
Ortsanbindung (MKZ 116 050) sind bisher mit Schotter befestigt, au-
ßerdem weist der nördliche Abschnitt Überreste einer Vollversiegelung 
(Asphalt) auf. 
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Für Ausweichstellen, Wegseitengräben und Fahrbahnverbreitungen 
werden überwiegend intensiv landwirtschaftlich genutzte Flächen in 
Anspruch genommen. 

Der parallel zum Leichenweg verlaufende Triebweg wird auf einer Fläche 
von 2250 m² renaturiert (MKZ 154 075). Auf der entsiegelten Fläche und 
dem angrenzenden Grünlandstreifen (MKZ 516 082) werden im Wechsel 
Baumreihen (Gesamtfläche von 1400 m²) und Trockenrasen (Gesamt-
fläche von 1600 m²) angelegt. Die Maßnahmen dienen dem Ausgleich/ 
Ersatz der durch den Wegebau unvermeidbaren Eingriffe.

2. Standort des Vorhabens
Im Verfahrensgebiet werden rund 885 Hektar landwirtschaftlich 
(Acker-Grünland-Verhältnis ca. 60 % zu 40 %) und 157 Hektar forst-
wirtschaftlich genutzt. Zahlreiche Heckenstrukturen, die häufig in 
Kombination mit Steinrücken vorzufinden sind, dominieren und glie-
dern in erheblichem Maße das Landschaftsbild.

Für die Hangflächen wird eine hohe potentielle Erosionsgefährdung 
durch Wasser ausgewiesen. Die Gefährdung besteht für unbedeckten 
bzw. gering bedeckten Boden landwirtschaftlicher Nutzfläche. Die Lini-
enführung der Wege wird nicht geändert. Sie orientiert sich am Bestand. 

Das geplante Vorhaben befindet sich vollständig in der Schutzzone 
II des Naturparkes „Erzgebirge/Vogtland“. Für den Wegebau liegt die 
Erlaubnis gemäß § 9 der Naturschutzverordnung vor, da die Maßnah-
men weder den Zweck noch das Pflege- und Entwicklungskonzept 
des Naturparkes nachteilig beeinflussen.

Für die Anlage des Wegseitengrabens wird auf 2 m Länge das Einkür-
zen des ca. 500 m langen Steinrückens (Biotop-Nr. §089716 - gemäß 
§ 30 BNatSchG in Verbindung mit § 21 Abs. 1 Nr. 4 SächsNatSchG) 
notwendig. Das Biotop wird nach der Einschätzung der unteren Natur-
schutzbehörde vom 03.01.2020 nicht erheblich beeinträchtigt, da der 
Eingriff 0,4 % der Gesamtfläche betrifft. Eine Ausnahme gemäß § 30 
Abs. 3 BNatSchG ist deshalb nicht erforderlich.

Der Leichenweg selbst, die Ortsanbindung an den Leichenweg sowie 
die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen befinden sich außerhalb des 
FFH-Gebietes „Preßnitz- und Rauschenbachtal“ (Entfernung ca. 400 m) 
und stehen den Erhaltungszielen und dem Schutzzweck nicht entgegen.

Das Europäische Vogelschutzgebiet  „Erzgebirgskamm bei Satzung“ 
reicht an das Verfahrensgebiet heran. Das Vorhaben ist ca. 1,8 km 
entfernt. Mit der Einhaltung der Auflagen für die Umsetzung des Vor-
habens wird das Gebiet in seinen maßgeblichen Bestandteilen und 
Erhaltungszielen nicht erheblich beeinträchtigt. 

Das Landschaftsschutzgebiet „Oberes Zschopautal mit Preßnitztal“ 
(Entfernung ca. 150 m) wird von den Maßnahmen nicht berührt.
Die Maßnahmen befinden sich nicht in dem nach § 76 Abs. 2 WHG i. 
V. m. § 72 Abs. 2 Nr. 2 SächsWG festgesetzten Überschwemmungs-
gebiet „Preßnitz“ (Entfernung ca. 1,8 km) und berühren die Trinkwas-
serschutzgebiete „Neues Quellgebiet Arnsfeld“, „Altes Quellgebiet 
Arnsfeld“ und „Preßnitzaue“ nicht.  

Archäologische Relevanzbereiche der Ortslage Arnsfeld betreffen das 
Vorhaben nicht. 

3. Art und Merkmale der möglichen Auswirkungen
Die Wegebaumaßnahmen führen durch Versiegelung, Fahrbahnver-
breiterung sowie der Anlage von Bankett und Wegseitengraben zum 
dauerhaften Verlust von Acker- und Grünlandflächen sowie weiterer 
Bodenfunktionen wie zum Beispiel dem Verlust der Fähigkeit Wasser 
aufzunehmen, zu filtern und zu speichern. 
Sie beeinflussen das Landschaftsbild und führen insbesondere mit der 
Inanspruchnahme des Steinrückens zum Verlust von Lebensräumen 
sowie durch Versiegelung und Verbreiterung zur Zerschneidung der 
Lebensräume und zur Isolation einzelner Populationen.  

Mit der Einhaltung der Auflagen können in der Bauphase unmittelbar 
erhebliche Auswirkungen auf Pflanzen, Tiere und Bodenorganismen 
verringert werden. Auf Grund der Nutzungsbeschränkung wird sich 
nach dem Abschluss der Baumaßnahmen die Verkehrsbelastung nicht 
erhöhen. 

Der Rückbau des Triebweges dient dem funktionalen Ausgleich der 
durch die Versiegelung verlorengegangenen Bodenfunktionen. Das 
Landschaftsbild wird aufgewertet, Wasser- und Naturhaushalt wer-
den gestärkt. Mit der Anpflanzung standortgerechter einheimischer 

Laubbäume sowie der Anlage des Trockenrasens mit gebietseigenem  
Saatgut wird der Ausgleich für den in Anspruch genommenen Lebens-
raum der Pflanzen und Tiere geschaffen.   

Zusammenfassend können für das Vorhaben besonders schwerwie-
gende und grenzüberschreitende Auswirkungen ausgeschlossen wer-
den. Eine erhebliche Beeinträchtigung der Schutzgüter kann unter 
Berücksichtigung der Auflagen (Vermeidungs- und Minderungsmaß-
nahmen) sowie der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen nicht festge-
stellt werden. 

Die aufgeführten Schutzgebiete werden mit ihren maßgeblichen Be-
standteilen nicht beeinträchtigt, insbesondere können negative Aus-
wirkungen auf das FFH- und SPA-Gebiet ausgeschlossen werden. 

4. Vorkehrungen
Nachfolgend festgelegte Maßnahmen dienen der Minimierung der 
Auswirkungen auf die Schutzgüter und sind für die Ausführung des 
Vorhabens zwingend einzuhalten.

Für die im Vorhabengebiet vorliegenden Artnachweise der Vogelarten 
Bekassine, Braunkehlchen und Rohrammer werden zur Vermeidung 
des Eintritts der Verbotstatbestände gemäß den § 44 Abs. 1 Nr. bis 
3 BNatSchG folgende Auflagen erteilt: Notwendige Gehölzfällungen 
werden außerhalb der Brutzeit im Zeitraum zwischen dem 1. Oktober 
und 28. Februar durchgeführt. Der Baubeginn erfolgt bevor die nach-
gewiesenen Arten mit der Brut beginnen. 

Die Baumaßnahmen sind auf die Wegtrasse zu beschränken 
(Vor-Kopf-Bauweise). Angrenzende sensible Lebensräume und Bio-
topstrukturen sind vor Beginn der Baumaßnahme wirksam zu kenn-
zeichnen und ggf. durch Umzäunung sowie Baum- bzw. Gehölzschutz 
wirksam zu sichern. Es hat für die Bauausführung eine enge Abstim-
mung mit der unteren Naturschutzbehörde und nach Möglichkeit eine 
ökologische Baubegleitung zu erfolgen.

Auf Grund der Erosionsgefährdung des Gebietes ist für die Ausführung 
der Erdarbeiten besonders auf die Witterung zu achten. Seitlich gela-
gertes Aushubmaterial wie z. B. Oberboden ist gesondert zu schützen.

Standorte für Lager und Abstellflächen sind auf das unbedingt not-
wendige Maß zu beschränken und dort anzulegen, wo wertvolle Ge-
hölz- und Biotopstrukturen nicht beeinträchtigt oder zerstört werden 
können. Nach Abschluss der Baumaßnahme müssen diese Flächen 
beräumt und baubedingte Beeinträchtigungen beseitigt werden. 

Die Begrünung der Bankette und Wegseitengräben erfolgt mit Saatgut 
gebietseigener Gräser und Wildkräuter, um u. a. die Entwicklung weg-
begleitender Saumgesellschaften zu fördern. 

Die Verwertung der im Baubereich anfallenden Massen bzw. die um-
weltverträgliche Entsorgung der auszubauenden Stoffe erfolgt an 
Hand der Vorgaben der Technischen Regeln für die Verwertung von 
Bodenmaterial der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA TR Bo-
den 2004), der vorläufigen Hinweise zum Einsatz von Baustoffrecy-
clingmaterial im Freistaat Sachsen (Recyclingerlass) und der Richtlini-
en für die umweltverträgliche Verwertung von Ausbaustoffen mit teer-/
pechtypischen Bestandteilen sowie für die Verwertung von Ausbau-
asphalt im Straßenbau (RuVA-StB 01) in Einklang mit den Vorgaben 
des Allgemeinen Rundschreibens Straßenbau (ASR) Nr. 16/2015 vom 
11.09.2015. 

Vor Ausführung der geplanten Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen ist 
deren Umsetzung mit der unteren Naturschutzbehörde abzustimmen. 
Die Durchführung dieser Maßnahmen erfolgt spätestens in der auf die 
Fertigstellung der Baumaßnahme (Leichenweg auf gesamter Länge) 
folgenden Vegetationsperiode. Die Anlage der Baumreihe erfolgt mit 
standortgerechten, einheimischen Laubbaumarten (z. B. Bergahorn, 
Bergulme, Stieleiche, Winterlinde oder Obstbäumen). Für den Trocken-
rasen wird standortgerechtes, gebietseigenes Saatgut verwendet. 

Diese Feststellung ist gemäß § 5 Absatz 3 Satz 1 UVPG nicht selb-
ständig anfechtbar.
Die entscheidungsrelevanten Unterlagen können in der Verfahrensakte 
eingesehen werden.

Annaberg, den 29.01.2020

Leistner
Referatsleiter 
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Die Stadtverwaltung
informiert

Ausschreibung Winterdienstleistungen
für Ortsteil Sorgau

Die Stadtverwaltung Marienberg beabsichtigt, Winterdienstleistungen 

für die Dauer von 3 alternativ von 5 Jahren auszuschreiben, beginnend 

mit der Winterperiode 2020/2021.

 - Die zu räumende Strecke beträgt ca. 10 km.

 - Einsatz Schlepper oder Fahrzeug ähnlicher Größe,

  Schneepflug bis ca. 3 m Pflugbreite, Räumbreite ca. 2,60 m, 

 - 1-Kammer-Streugerät wegeabhängig,

 - Einsatz Schneefräse oder Frässchleuder

Bitte Schlepper-/Fahrzeuggröße (PS) angeben.

Das Streumaterial wird durch die Stadtverwaltung Marienberg gestellt.

Welche Lagermöglichkeiten sind für das Streumaterial vorhanden?

Auskünfte über die zu räumenden Straßen und Plätze erteilt Herr 

Friedrich, Tel. 0172/3473960.

Bewerbungen müssen bis zum 20. Februar 2020 schriftlich,

per Fax (03735/602126) oder 

E-Mail (andrea.tippmann@marienberg.de) bei der Stadtverwaltung 

Marienberg, Stadtentwicklungs- und Ordnungsamt, Frau Tippmann 

vorliegen.  

Bau- und Befreiungsanträge 
von Privatvorhaben beschlossen

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg ist am Dienstag, dem 21.01.2020 zur ersten Sitzung in  
diesem Jahr zusammengekommen. Nach Eröffnung, Begrüßung, 
Feststellung der Beschlussfähigkeit, Festlegung der Unterschriftsleis-
tung und Bestätigung der Niederschrift aus der letzten Sitzung, stieg 
man in die weitere Tagesordnung ein. Die erste Vorlage beschäftigte 
sich mit der Vergabe einer Leistung zur Kanalspülung, Pumpwerk- und 
Bauwerksreinigung sowie für TV-Kanalbefahrung in Marienberg samt 
Ortsteilen für drei Jahre, um eine Versorgungssicherheit für diesen 
Zeitraum zu erzielen. Der Zuschlag wurde einstimmig erteilt.
Danach beschäftigten sich die Mitglieder des Technischen Aus- 
schusses mit Bau- und Befreiungsanträgen von Privatvorhaben im  
Außenbereich der jeweiligen Gemarkungen der Stadt. Zunächst ging 
es um den Bauantrag zum Neubau einer Unterstelleinrichtung für land-
wirtschaftliche Maschinen und Geräte im Außenbereich der Gemar-
kung Lauterbach. Der nächste Bauantrag hatte die Errichtung eines 
Kleintierstalles und eines Erdkellers im Außenbereich der Gemarkung 
Marienberg zum Inhalt. Dem Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung  
eines Gewächshauses und einer Natursteinmauer im Außenbereich 
der Gemarkung Pobershau wurde ebenso die Zustimmung gegeben, 
wie den beiden vorherigen Anträgen. Schließlich stand noch ein An-
trag auf Vorbescheid zur Errichtung einer Garage mit vier Stellplätzen 
im Außenbereich der Gemarkung Lauta zur Diskussion. Auch dieser 
Beschluss wurde einstimmig gefasst.  

Verwaltungsausschuss stimmt Anschaffung
von Bauhoftechnik zu

In der ersten Sitzung des Verwaltungsausschusses des Stadtrates 
der Großen Kreisstadt Marienberg im Jahr 2020 am Mittwoch, dem 
22.01. gab Oberbürgermeister Heinrich zunächst vier nicht öffentlich  
gefasste Empfehlungsbeschlüsse bekannt, welche bereits in der  
Sitzung des Stadtrates im Dezember öffentlich bestätigt wurden. Die 
Räte stimmten der Vergabe zur Lieferung eines Kompakttraktors mit  
Anbaugeräten (Kehrwalze, Streuer, Schneepflug) für den Bauhof  
einstimmig zu. Es handelt sich dabei um einen Ersatzkauf.

Zahlungshinweis HUNDESTEUER
Am 15. Februar 2020 wird die Hundesteuer für das Jahr 2020 zur 
Zahlung fällig.

Sollten Sie sich bereits dem Abbuchungsverfahren ange- 
schlossen haben, werden die Beträge zum Steuertermin von 
Ihrem Konto abgebucht. Falls Sie diese Möglichkeit noch nicht 
nutzen, erhalten Sie den entsprechenden Vordruck – SEPA-Last-
schriftmandat – im Internet unter www.marienberg.de, in der 
Stadtkasse, beim Sachgebiet Steuern, im Bürgerbüro Marienberg 
sowie in der Außenstelle Zöblitz und im Gästebüro Pobershau.

Bitte nehmen Sie bei Überweisung die Zahlung unter Angabe 
Ihres Kassenzeichens auf das Konto bei der 
 - Erzgebirgssparkasse 
  IBAN: DE04 8705 4000 3103 0005 10   
  BIC: WELADED1STB oder

 - Volksbank Mittleres Erzgebirge eG  
  IBAN: DE42 8706 9075 0108 5128 06   
  BIC: GENODEF1MBG vor.

HINWEIS

für alle Quartalszahler der Grundsteuer (A und B) 
sowie der Vorauszahlung der Gewerbesteuer der 
Großen Kreisstadt Marienberg einschließlich der 
Ortsteile

Im Hinblick auf die Entrichtung der Grundsteuer A und B sowie 
der Gewerbesteuer weisen wir Sie auf den Fälligkeitstermin  
15. Februar 2020 hin.
Sollten Sie sich bereits dem Abbuchungsverfahren angeschlos-
sen haben, werden die Beträge zum genannten Termin von Ihrem 
Konto abgebucht. Falls Sie diese Möglichkeit noch nicht nutzen, 
ersparen Sie sich Zeit und Wege, wenn Sie uns beauftragen, die 
Abgaben von Ihrem Konto abbuchen zu lassen. 
Den entsprechenden Vordruck dafür – SEPA-Lastschriftmandat – 
erhalten Sie im Internet unter www.marienberg.de, in der Stadt- 
kasse, beim Sachgebiet Steuern, im Bürgerbüro Marienberg sowie in  
der Außenstelle Zöblitz und im Gästebüro Pobershau.

Bitte nehmen Sie bei Überweisung die Zahlung unter Angabe 
Ihres Kassenzeichens auf das Konto bei der 
 - Erzgebirgssparkasse 
  IBAN: DE04 8705 4000 3103 0005 10 
  BIC: WELADED1STB oder

 - Volksbank Mittleres Erzgebirge eG  
  IBAN: DE42 8706 9075 0108 5128 06  
  BIC: GENODEF1MBG vor
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Sanierung des ehemaligen Rathauses 
in Zöblitz wird vorbereitet

In Vorbereitung der geplanten Sanierung werden im März 2020 die 
Außenstelle des Bürgerbüros, die Bibliothek und das Begegnungszen-
trum Zöblitz vorübergehend in die Räumlichkeiten Am Marktplatz 79 
(ehemals Sparkasse) umziehen. Damit wird die notwendige Baufreiheit 
im Gebäude hergestellt und alle Dienstleistungen können auch wäh-
rend der Bauphase uneingeschränkt angeboten werden. Informatio-
nen zu Schließtagen während des Umzugs und die einzelnen Termine 
für die Wiedereröffnung in den neuen Räumlichkeiten werden unter 
der Rubrik „Ortsteil Zöblitz“ bekanntgegeben.

Nachruf
Betroffen und tief bewegt erhielten 
wir die traurige Nachricht, dass unser 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Lauterbach, Feuerwehrkamerad 
der Alters- und Ehrenabteilung

Brandinspektor 
Karl Hunger
plötzlich verstorben ist. 

In den über 60 Jahren seines aufopferungsvollen Dienstes stand 
Kamerad Karl Hunger der Freiwilligen Feuerwehr Lauterbach  
16 Jahre als ihr Leiter vor. Besonderer Würdigung bedürfen seine 
Leistungen als Wehrleiter, Organisator und Verantwortlicher bei 
allen baulichen wie auch festlichen Anlässen in unserem gemein-
samen Wirken. 

Er hat sich während seiner Dienstzeit stets vorbildlich und weit 
über das normale Maß hinaus zum Schutz und Wohle der All-
gemeinheit eingesetzt. Der Schutz unserer Bürger und unserer  
Heimat im Sinne einer guten Kameradschaft war das größte Ziel 
von Karl Hunger. 

Durch sein Vorbild und der ihm eigenen charakterlichen Haltung, 
Bescheidenheit und Freundlichkeit, besaß er Anerkennung und 
Autorität bei allen Kameraden. Auch nachdem er seine Verant-
wortlichkeit in jüngere Hände gelegt hatte, war er jederzeit für uns 
da und half bei allen Gelgenheiten. 

Wir trauern um einen pflichtbewussten, immer hilfsbereiten  
Kameraden, dem wir ein ehrendes Gedenken bewahren werden. 
Wir fühlen uns mit seiner Familie in Trauer verbunden.

Im Namen des Stadtrates, der Stadtverwaltung sowie der Kame-
radinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehren von Marienberg, 
Ansprung, Gebirge, Kühnhaide, Lauta, Lauterbach, Niederlauter-
stein, Pobershau, Reitzenhain, Rittersberg, Rübenau, Satzung, 
Sorgau und Zöblitz.

André Heinrich   Uwe Dünnebier
Oberbürgermeister  Ortswehrleiter

Marienberg, im Januar 2020  

Dann folgte der Rechenschaftsbericht der Jugendfeuerwehr, der von 
Sandra Schubert vorgetragen wurde.
Oberbürgermeister André Heinrich berichtete im Anschluss von den 
Aktivitäten und Baumaßnahmen im Stadtgebiet und den Ortsteilen. 
Kamerad Joachim Lindner als Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes 
informierte über Einsätze und Lehrgänge im Kreisgebiet. Beide Herren 
dankten den Kameraden/-innen für ihre Einsatzbereitschaft und die 
gezeigten Leistungen.
Nachdem Herr Oberbürgermeister André Heinrich die alte Wehrleitung 
und den alten Feuerwehrausschuss entlastet hatte, konnte eine neue 
Wehrleitung sowie ein neuer Feuerwehrausschuss gewählt werden. 
Zum neuen Wehrleiter wurde Olaf Hähnel und als neuer stellvertreten-
der Wehrleiter Christian Weichelt gewählt. In den neuen Feuerwehr-
ausschuss sind die Kameradinnen Sandra Schubert und Lydia Hähnel 
sowie die Kameraden Reiner Hähnel und Tobias Hähnel gewählt wor-
den. Wir wünschen der neuen Wehrleitung sowie dem neuen Feuer-
wehrausschuss für die Arbeit der nächsten 5 Jahre viel Erfolg.

Befördert wurden in diesem Jahr:
Schulze, Elias Feuerwehrmannanwärter ➔ Feuerwehrmann
Schulze, Michael Feuerwehrmannanwärter ➔ Feuerwehrmann
Fischer, Tim Feuerwehrmannanwärter ➔ Feuerwehrmann
Köhler, Tobias Feuerwehrmannanwärter ➔ Feuerwehrmann
Schulze, Jonas Hauptfeuerwehrmann  ➔ Löschmeister

Neuaufnahmen aus der Jugendfeuerwehr in die aktive Abteilung 
gab es folgende:
Reinhold, Sarah

Mit einem guten Abendessen und einer gemütlichen Runde ging die 
Jahreshauptversammlung zu Ende. Danke auch an alle Helfer/-innen 
(Wahlhelfern/-innen) die zum Gelingen beigetragen haben.

Wehrleitung
Freiwillige Feuerwehr Rittersberg

Beförderung
stellv. Wehrleiter 
Christian Weichelt, 
Wehrleiter 
Olaf Hähnel, 
Jonas Schulze, 
Oberbürgermeister 
André Heinrich 
(v.l.n.r.

Neuer Feuerwehrausschuss:
Oberbürgermeister André Heinrich, Reiner Hähnel, Sandra Schubert, 
Lydia Hähnel, Tobias Hähnel, stellv. Wehrleiter Christian Weichelt, 
Wehrleiter Olaf Hähnel (v.l.n.r.)

Beförderungen
stellv. Wehrleiter Christian Weichelt, Tim Fischer, Michael Schulze, 
Tobias Köhler, Elias Schulze, Wehrleiter Olaf Hähnel, Oberbürger-
meister André Heinrich (v.l.n.r.)

Jahreshauptversammlung 2020 
der Freiwilligen Feuerwehr Rittersberg

Am 24.01.2020 versammelten sich die Kameraden/-innen zur Jah-
reshauptversammlung im Gerätehaus Rittersberg. Als Gäste konnten 
wir Herrn Oberbürgermeister André Heinrich sowie Kamerad Joachim 
Lindner vom Kreisfeuerwehrverband begrüßen.
Danach folgten die Rechenschaftsberichte; Wehrleiter Olaf Hähnel 
gab einen kurzen Rückblick über das vergangene Jahr und die Aktivi-
täten der Wehr. Unter anderem berichtete er über die 1.072,75 Ausbil-
dungsstunden und die 6 geleisteten Einsätze zu denen die Wehr geru-
fen wurde, welche aus Technischer Hilfe und Sonderlage bestanden. 
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Museen | Besucherbergwerke

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr | AS – Bergstraße 50 | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Di – So, Feiertage  10 – 16 Uhr

IIIII  bis 23.02.2020 | „PŘÍSEČNICE ŽIJE – PRESSNITZ LEBT!“
– ein deutsch-tschechisches Schulprojekt unter der Leitung von 
Veronika Kupková

Preßnitz, auf Tschechisch Přísečnice, ist heute eine Talsperre nahe der 
deutsch-tschechischen Grenze. Um die einstige Kultur- und Musik-
stadt Preßnitz, deren Überreste noch auf dem Grund der Talsperre 
zu finden sind, weiß wohl kaum ein Tourist. Auch vielen Erzgebirgern 
ist diese spannende Geschichte dahinter, nicht bekannt. 16 Schüler 
aus Annaberg-Buchholz und Kadaň gingen daher der Geschichte 
von Preßnitz sowie der umliegenden, ebenfalls der Flutung zum 
Opfer gefallenen Dörfer, wahrhaftig auf den Grund. So entstand auf 
Spurensuche und im Gespräch mit Zeitzeugen ein geballter Wissens-
schatz. 

Neue Exponate im Museum 
Seit Anfang des Jahres können im Museum sächsisch-böhmisches 
Erzgebirge zwei etwa 90 cm große Bergmannsfiguren gezeigt wer-
den. Sie stammen aus dem Nachlass von Rolf Lange, dessen Minerali-
ensammlung bereits seit 2018 dauerhaft in die Ausstellung integriert 
wurde. Die geschnitzten Lichterbergmänner gehören zu den erzge-
birgischen Weihnachtsfiguren. Sie sind in der typischen Steigertracht 
dargestellt. Zu den Aufgaben der Steiger gehörte einst die Zuteilung 
von Talg, auch als Unschlitt oder Inselt bezeichnet, für das Geleucht 
der Häuer. Symbolhaft für diese Tätigkeit wurden die lichtertragen-
den Steigerfiguren zum Motiv erzgebirgischer Schnitzergenerati-
onen. (Quelle: Heinold/Paulsen: Erzgebirgisches Weihnachts-ABC, 
Husum 2001)

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr 
Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage, sächs. Ferien 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  bis 23.02.2020 | Das Häuselmacherhandwerk  
in Vergangenheit und Gegenwart

IIIII  Sa – So | 8. – 9. Februar 2020 | 11 – 16 Uhr
Bastelangebot zum Auftakt der sächs. Winterferien

Tipp

GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr

IIIII  bis 23.02.2020
„Bergdorf kreativ“ – Handwerk made in Pobershau

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

IIIII  bis 23.02.2020
Weihnachtsausstellung: Sternkopf-Engel aus Gahlenz

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr



2/2020 · Seite 9   Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

Veranstaltungen

Fr | 06.03. | 21 Uhr | Stadthalle Marienberg 
IIIIIIIIIII   Marienberg Metallisch X  mit  Made by Zero,  Walking Bey-
ond, Turbokill, Metalldisco mit DJ Mystique  
Eintritt: VVK 7€ , AK 10 € 
Karten: Tourist-Info im Rathaus, DNW Streetwear Olbernhau, 
Kinocenter „Movie“ Marienberg 

So | 08.03. | 15 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIIIIIIIII  Marienberg Heimatlich X mit s‘Bersch‘l un de Lies‘, 
Bimmelbah‘-Musikanten & Duo Aaflug
Moderation Matthias Fritzsch
Eintritt: VVK 15,95 € inkl. Kaffeegedeck | Karten: Tourist-Info, Markt 1

IIIII  Do | 05.03. | 19 Uhr | Ratssaal im Marienberger Rathaus
Gemeinschaftsprojekt zu den Jubiläen 30 Jahre Friedliche 
Revolution & 30 Jahre Tag der Deutschen Einheit
Eintritt: 3 € | Wir empfehlen eine Kartenvorbestellung unter: 
03735/6681290 oder per E-Mail: museum@marienberg.de

Auch in diesem Jahr begeht Deutschland ein Jubiläum: zum 30. Mal 
jährt sich die Wiedervereinigung, welche zuvor durch die Friedliche 
Revolution in der DDR der Jahre 1989 und 1990 angestoßen wurde 
und am 3. Oktober 1990 zur Wiedervereinigung führte. 
Dieses Jubiläum wollen wir zum Anlass nehmen, das am 14.11.2019 
durchgeführte Gemeinschaftsprojekt mit der Landeszentrale für 
politische Bildung in Dresden als Partner und den weiterführenden 
Schulen in Marienberg am Donnerstag, dem 05. März 2020, um 
19:00 Uhr im Ratssaal des Marienberger Rathauses fortzusetzen. 
Wir versprechen einen anregenden Gesprächsabend und freuen uns 
auf interessierte Besucher. 

Der Zeitzeuge, Schriftsteller und Autor Utz Rachowski gibt einen 
Einblick in sein Leben und seine Veröffentlichungen. Er wird sein 
kürzlich veröffentlichtes Buch „Die Lichter, die wir selbst entzünden“ 
vorstellen. Rachowski war in der DDR als junger Mann politisch in-
haftiert, weil er eigene Gedichte und solche seiner Freunde Reiner 
Kunze, Jürgen Fuchs und Wolf Biermann weitergegeben hatte. Von 
Jugend an und bis in die Gegenwart scheute er sich nicht, mit feinen, 
aber deutlichen Worten kleine und große Erfahrungen, Erlebnisse 
und Erkenntnisse zu reflektieren und menschliche Verhaltensweisen 
zu verdeutlichen. Sein neuer Essayband vereint eine thematisch be-
eindruckende Vielfalt von Reden, Aufsätzen und Portraits, die – bis-
weilen verblüffend, aber immer mit großer Klarheit – die Vergangen-
heit unbestechlich mit der Gegenwart verknüpfen. Zum ersten Mal 
veröffentlicht er außerdem seine Briefe, die er im Gefängnis geschrie-
ben hat.
Des Weiteren besteht die Möglichkeit, den Film „Jeder schweigt von 
etwas anderem“ anzuschauen. In dem Dokumentarfilm geht es um 
drei persönliche Schicksale, wobei auch die Familiengeschichte von 
Utz Rachowski Bestandsteil des Filmes ist. 

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr
sächs. Winterferien Di – So 13 – 17 Uhr 

IIIII  07.02. – 15.03.2020
50 Jahre Pobershauer Karnevalsverein e.V.  

Die Narren sind wieder los. Der Pobershauer Karnevalsverein e.V. feiert 
ein halbes Jahrhundert seines Bestehens. In dieser langen Zeit haben 
sich zahlreiche schöne, glitzernde, kuriose, aber auch faszinierende 
Dinge angesammelt, die der PKV allen Besuchern gern präsentieren 
möchte. Schwelgen Sie in Erinnerungen, oder schmunzeln Sie hier und 
da über lustige Begebenheiten aus 50 Jahren Karneval in Pobershau. 

Zum Ausstellungsstart am Freitag, dem 7. Februar, in der Zeit von 
17 – 21 Uhr bietet der Verein Führungen und historisches Filmma-
terial. Mit Knabberzeug und Getränken wird die „5. Jahreszeit“ 
gefeiert.
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Informationen
für die Ortsteile

■  MARIENBERG STADT

Ansetzungen vom
HSV 1956 Marienberg e.V. 

• Samstag, 08.02.2020
HVS-Landskron-Pokal Viertelfinale Frauen in Dresden SH 117 
Grundschule Dresden:
18:30 Uhr SF 01 Dresden (4.Pl. Verbandsliga Ost) - HSV 1956 Marien-
berg (2.Pl. Sachsenliga)

• Sonntag, 09.02.2020
Heimspiele für ein Team des HSV 1956 Marienberg e.V. in der 
Sporthalle „Am Goldkindstein“
Kreisliga Chemnitz weibliche Jugend F:
13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJF – SV Grün/Weiß Niederwiesa 
14:00 Uhr SV Grün/Weiß Niederwiesa – BSV Limbach Oberfrohna
15:00 Uhr BSV Limbach Oberfrohna – HSV 1956 Marienberg wJF

• Samstag, 01.02.2020
Auswärtsspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg e.V. 
Sachsenliga Frauen in SH Oberschule Leipzig-Mölkau:
14:00 Uhr HSV Mölkau-Die Haie – HSV 1956 Marienberg

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen 
Mannschaften viel Erfolg.
Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im MEF- 
Videotext ab Seite 360-373 oder
im Internet www.handball-marienberg.de (wieder in Betrieb!!!!) oder 
Facebook HSV 1956 Marienberg ersichtlich.

Karlgeorg Frank
Präsident des HSV 1956 Marienberg

Winterferien 2020 –
Programm des 
Jugendhauses
„MEYERFABRIK“
1. WOCHE: 10.02.2020 – 14.02.2020
Mo, 10.02.2020 
Ferienstart mit Wintergrillen und Live-Musik an der Feuerschale, 
Start 14:00 Uhr, Öffnungszeit: 12:00 – 18:00 Uhr

Di, 11.02.2020
Kinder verschiedener Einrichtungen nutzen die Angebote des 
Hauses, Öffnungszeit: 10:00 – 16:00 Uhr 

Mi, 12.02.2020
„Das perfekte Dinner“- Wettkochen (2 Teams treten gegenein-
ander an), Start: 14:00 Uhr, Öffnungszeit: 12:00 – 18:00 Uhr

Do, 13.02.2020
Aktion mit den Kindertreffs außer Haus, deshalb bleibt das  
Jugendhaus geschlossen

Fr, 14.02.2020
Outdoor – Tag mit dem Regionalteam, Start: 9:30 Uhr vor dem 
Jugendhaus, Kosten: 2,00 €, Öffnungszeit: 9:30 – 16:00 Uhr

2. Woche: 17.02.2020 – 21.02.2020
Mo, 17.02.2020 
Filmenachmittag mit Popcorn, Start: 15:00 Uhr
Öffnungszeit: 12:00 – 18:00 Uhr

Di, 18.02.2020 
Die „Bergstadtkids“ nutzen die Angebote des Hauses.
Öffnungszeit: 9:30 – 16:00 Uhr

Mi, 19.02.2020
Bowling in der Marena, Start: 14:00 Uhr, Kosten: 3,00 €, deshalb 
bleibt der offene Bereich geschlossen.

Do, 20.02.2020 
„Ich hab das doch im Griff!“ – eine Präventionsveranstaltung 
mit Beratern des DW Marienberg, Start: 14.00 Uhr
Öffnungszeit: 12.00 – 18.00 Uhr

Fr, 21.02.2020 
Faschingsparty, Start: 16:00 Uhr
Öffnungszeit: 15:30 - ? (unter Beachtung des Jugendschutzes) 

Jugendhaus „Meyerfabrik“
Äußere Wolkensteiner Str. 31
09496 Marienberg
Tel. 03735/90167, meyerfabrik@kinderwelt-erzgebirge.de

Wir sagen Danke  

Die Kinder, das Team der Einrichtung und 
der Förderverein der Kita „Buratino“ aus 
Marienberg möchten sich recht herzlich bei 
der Dienstgruppe 1 vom Bundespolizeire-
vier Schmalzgrube bedanken. Deren Beamte 
überreichten uns am Dienstag, dem 14.01.2020 eine Spende in Höhe 
von 100,00 €. Dieser Betrag stammt aus einer Gratifikation der Bun-
despolizisten/ innen, welche am Heilig Abend ihren Dienst leisteten. 
Im Rahmen der diesjährigen Veranstaltung anlässlich des Kindertages 
wird diese Spende genutzt, um den Kindern der Kita „Buratino“ eine 
besondere Freude machen zu können.

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
im DRK-Bürgerzentrum Marienberg, 
Katharinenstr. 24

 am Donnerstag, den 13.02.2020 
 von 14:30 bis 19:00 UhrStadthalle Marienberg   Walter-Mehnert-Str. 3   09496 Marienberg

Kartenvorverkauf  im Bürofachhandel Blasius, Katharinenstr. 11 in Marienberg 
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Behinderteninitiative Marienberg e.V.
Poststraße 11, 09496 Marienberg, Telefon 03735/90045
E-Mail: BIM-Marienberg@t-online.de

Wir sind – E I N E – Kraft,
wir haben unsere S e l b s t h i l f e g r u p p e

und I C H gehöre dazu   

Veranstaltungsplan Februar 2020

04.02. 8:00 Uhr Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 3
 8:30 Uhr Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 4
  - wöchentlich freitags –
 18:00 Uhr Warmwassergymnastik Gruppe 5 in der Silber- 
  therme Warmbad
  - wöchentlich freitags –

05.02. 15:30 Uhr Trockengymnastik der SHG Osteoporose/Rheuma  
  Liga in der Turnhalle Goldkindstein
  - wöchentlich mittwochs –

10.02. 13:00 Uhr „Blickpunkt Auge“ Beratungsangebot für Blinde  
  und Sehbehinderte in der BIM mit Frau Asch

11.02. 9:00 Uhr Warmwassergymnastik im AQUA MARIEN  
  Gruppe 1 – wöchentlich –

18.02. 14:30 Uhr Treffen der SHG Multiple Sklerose in der BIM zum  
  Spielenachmittag

20.02. 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung der SHG Osteoporose/  
  Rheuma Liga in „Lenes Gasthof“ in Marienberg

27.02. 15:00 Uhr Treffen der SHG Psychosomatisch Kranke in der  
  BIM zum Gesprächsnachmittag

Sprechzeiten der Beratungsstelle:
Montag und Mittwoch: 10:00 – 15:00 Uhr
Dienstag:   10:00 – 16:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Startschuss für ein neues Jahr

Das Jahr 2020 war erst wenige Tage alt, da hat der Marienberger 
Schützenverein 1531 e. V. gemeinsam mit seinen Freunden vom Ol-
bernhauer Schützengesellschaft von 1828 e. V. den Startschuss für ein 
neues, ein aktives Jahr 2020 gegeben.

Da aufgrund der Jahreszeit ein Schießen auf dem Schießstand nicht 
sichergestellt war, haben sich einige Mitglieder beider Vereine im 
Landgasthof Wemmer in Großrückswalde getroffen, um mit einem 
Freundschaftsturnier ins neue Jahr zu starten. Geschossen wurde auf 
der 25-m-Bahn mit der Pistole ein Misch aus je 6 Schuss Groß- und 
Kleinkaliber. Der beste Schütze aus allen 12 Schuss durfte sich am 
Ende über einen gravierten Bierkrug freuen. Für den Zweitplatzierten 
gab es ein graviertes Whiskeyglas und der drittbeste Schütze dufte 
sich über ein kleines Bierfass freuen. Für den Letztplatzierten gab es 
als Trostpreis eine rote Laterne.

Neben dem sportlichen Aspekt durch das 
Messen der Schießleistung stand wie im-
mer der Spaß und die Gemeinschaft im 
Vordergrund und so haben alle Teilneh-
mer den Abend in gemütlicher Runde im 
Gastraum ausklingen lassen.

Das Neujahrsschießen fand in diesem 
Format erstmals nicht rein vereinsintern 
statt. Und alle sind sich einig, auch künftig 
werden die beiden Vereine gemeinsam ins 
neue Jahr starten.

Das Neujahrsschießen ist nicht der letzte Wettkampf in diesem Jahr, 
an dem Teilnehmer von beiden Vereinen erwartet werden. Auch zu 
anderen Höhepunkten in diesem Jahr wird der Marienberger Schüt-
zenverein seine befreundeten Vereine einladen. Höhepunkte in diesem 
Jahr werden neben dem Hexenfeuer für geladene Gäste am 30. Ap-
ril, der vereinsinternen Fahrt nach Lingen und diversen Schießwett-
kämpfen auch die Tage des offenen Schießstandes sein. Diese werden 
witterungsabhängig ab April an jedem 2. Samstag im Monat stattfin-
den. Zu diesen Tagen sind alle Interessierten herzlich eingeladen, den 
Schießstand zu besuchen und den Verein, seine Mitglieder und seine 
Möglichkeiten kennenzulernen.

Der Marienberger Schützenverein 1531 e. V. wünscht allen Lesern ein 
gesundes, ein friedliches Jahr 2020 mit Glück und Freude!

Fotos: Marleen Otto, Kevin Hofmann
Text: Anneli Koch

kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgs-
kreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4 

Samstag, 08. Februar 2020 von 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag, 09. Februar 2020 von 10.00 - 16.00 Uhr

15. Marienberger Mineralienbörse

Seit fünfzehn Jahren findet immer am zweiten Wochenende im Feb-
ruar die Marienberger Mineralienbörse in der Baldauf Villa statt. Was 
einmal als regionale Börse begonnen hat, entwickelte sich im Laufe 
der Jahre zu einem festen Termin im Kalender von Mineralienexperten 
in Sachsen und darüber hinaus. Bergbauagenturen, Aussteller und pri-
vate Sammler aus Deutschland und Tschechien stellen ihre Exponate 
in der Baldauf Villa aus. Das Angebot erstreckt sich dabei von Präsen-
tation über Verkauf bis hin zum Tausch.

Bei der Vielfalt an Ausstellern werden natürlich interessante Fachge-
spräche und Erfahrungsaustausch Kernpunkt eines Besuches bilden 
und ganz bestimmt wird mancher Gast für dieses äußerst spannende 
Hobby neu zu begeistern sein.

Eintritt: 
Erwachsene: 4,00 €
Kinder: 1,00 €
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■  GEBIRGE, GELOBTLAND

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gebirge/Gelobtland
Sonntag, 09.02. 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 16.02. 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 18.02. 15:00 Uhr Seniorennachmittag

 
 

                    
                 
                   
                  Komm doch mit zum 

KIDS-MITMACH-TAG 
am Mittwoch, 

 

den 12. Februar 2020 
Wann? 

11.00 – 15 .00 Uhr 
in unserer St.Marienkirche 

 
                  Thema 
„Daniel und sein löwenstarker Freund“ 

 
                              

 
 
 
 

Was ist los? 
Programm mit Michael Otto 

Referent für Gemeindepädagogik 
und 

Mittagessen + Spiel + Spaß + Basteln + … 
Lasst euch überraschen! 

 
Eintritt 2€ 

                              
Es freuen sich: 

Kerstin Ullmann, Gabi Seifert, Philipp Lange und Team 
 

Veranstalter: Ev. Luth. Kirchgemeinde St. Marien, 
Freiberger Str.2, 09496 Marienberg, www. st-marien-marienberg.de 

 

Kirchliche Nachrichten

Adventkapelle Marienberg
samstags 9:30 Uhr Bibelgespräch und Kinderstunde
 10:30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 09.02. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem
  Abendmahl,
  kein Kindergottesdienst!
Mittwoch, 12.02. 11:00 Uhr Kinder-Mitmach-Tag (Kirche)
Sonntag, 16.02. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst im Haus der  
  Landeskirchlichen Gemeinschaft 
  (Goethering) mit Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 09.02. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 16.02. 10:00 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs 19:30 Uhr Gottesdienst

Röm.-Katholische Pfarrgemeinde Marienberg
Sonntag, 09.02. 8:30 Uhr Hl. Messe Marienberg
Sonntag, 16.02. 8:30 Uhr Hl. Messe Marienberg

Einladung

zur Jahreshauptversammlung - Wahlversammlung der SG Nieder-
lauterstein am Freitag, dem 21.02.2020 um 19:00 Uhr in die m`arena  
Marienberg. Die Tagesordnung liegt in der Turnhalle Niederlauterstein aus.

Es lädt ein der Vorstand der SG Niederlauterstein.

■  NIEDERLAUTERSTEIN
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Niederlauterstein feierte mit
seiner Feuerwehr

Am Sonntag, den 8. Dezember 2019 konnten die Ka-
meradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Niederlauterstein wieder viele Kinder und einige Eltern 
zum nunmehr bereits 10. Weihnachtsbasteln im Feuerwehrgerätehaus 
Niederlauterstein begrüßen. Die Tische und Bänke, an denen gebas-
telt, geklebt, geschraubt, gemalt und genäht werden konnte, waren 
im Nu besetzt und das Gerätehaus platzte förmlich aus seinen Näh-
ten. Die Kinder machten sich daran, schöne Weihnachtsgeschenke für 
ihre Familien entstehen zu lassen. Ob schicke Holzengel, weihnacht-
liche Fadengrafiken, Lichterhalter oder  schmucke Türkränze – auch 

in diesem Jahr war der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Die Eltern 
und Großeltern halfen beim Werkeln fleißig mit. Der Weihnachtsmann, 
der den Kindern einen Besuch abstattete, konnte sich zudem von der 
Textsicherheit bei Gedichten und Liedern überzeugen und belohnte 
jedes Kind mit einem kleinen Geschenk. Damit niemand verhungern 
musste, hatte der Jugendfeuerwehrwart, Kamerad Nico Bach, mit 
seinem Team auch an allerhand Leckeres aus Backstube und vom 
Grill gedacht. Die fröhlichen Gesichter, das Wuseln um die Bastelti-
sche und das Schnattern und Lachen war für die Organisatoren der 
schönste Lohn.

Eine Veranstaltung die immer 
größere Beliebtheit erlangt, ist 
das jährlich stattfindende Nie-
derlautersteiner Christbaumver-
brennen. Bei schönem kalten und 
trockenen Wetter feierte der Orts-
teil am 25. Januar 2020 das erste 
gemeinsame Fest des Jahres. Bei 
Einbruch der Dunkelheit wurde 
die große Feuerschale entfacht. 
Die ausgedienten Christbäume 
landeten nach und nach auf dem 
Feuer und spendeten den ganzen 
Abend über wohlige Wärme und 
gemütlichen Feuerschein. Insge-
samt fanden 62 Bäume den Weg 
in die lodernden Flammen. Die 
Kameraden der Feuerwehr hat-
ten zudem verschiedene Gaumenfreuden vorbereitet. Bei Glühwein, 
Eierlikör- und Apfelpunsch, Wildbratwurst, Schaschlik, Klitscher und 
Co. war für jeden Geschmack etwas dabei. Als kleine Neuerung hatte 
man sich in diesem Jahr einen Christbaumweitwurf einfallen lassen, 
bei dem Kinder, Frauen und Männer in getrennten „Baumklassen“ ihre 
Wurfkraft unter Beweis stellen konnten. Die kleine sportliche Einlage 
mit einem leichten Augenzwinkern sorgte für Spaß und gute Laune am 
Rande. Die jeweils 3 Besten erhielten dabei kleine Aufmerksamkeiten. 
Der Abend verging bei vielen schönen Gesprächen wieder einmal viel 
zu schnell. Bleibt zu hoffen, dass es aus rechtlichen Gründen auch im 
nächsten Jahr wieder möglich sein wird, diese traditionelle Veranstal-
tung erneut durchzuführen. 

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Nie-
derlauterstein bedanken sich bei ihren Gästen für ihr Kommen und 
freuen sich auf die Fortsetzung der beiden Winterveranstaltungen in 
der kommenden Saison.

Mirko Morgenstern
Ortswehrleiter

Der Heimatverein Niederlauterstein e.V. lädt ein

Vortrag „Südafrika - Von den Drakensbergen in den  
Kruger-Nationalpark“

Der Niederlautersteiner Naturfreund Joachim Melzer berichtet auch im 
zweiten Teil seines Vortrages über seine Reise durch Südafrika. Dabei 
wird er der Tier- und Pflanzenwelt, die natürlich im Kruger-National-
park die Hauptrolle spielen, wieder besondere Aufmerksamkeit schen-
ken. Natürlich werden auch dieses Mal schöne Landschaftaufnahmen 
nicht fehlen.

Blyde River Canyon (Foto Joachim Melzer)

Der Vortrag findet am Freitag, den 6. März 2020 um 19:30 Uhr im  
Niederlautersteiner Vereinshaus, Schlossberg 25 statt. 
Der Eintritt kostet 2,00 €.

 

Elefanten (Foto Joachim Melzer)

Wir würden uns über viele Gäste sehr freuen.
Der Heimatverein Niederlauterstein e.V. lädt herzlich dazu ein.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach

■  LAUTERBACH

im Glashaus der Strobel-Mühle

Kontakt:  stemac@strobelmuehle.de
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Tischtennis Kühnhaide

Spielansetzungen

Punktspiele

Tischtennis MEK Kreisliga 1. Mannschaft

So, 23.02.20 09.00 Uhr SV Kühnhaide - SV Dörnthal-Pockau 3

Tischtennis MEK 1. Kreisklasse 2. Mannschaft

Sa, 08.02.20 14:00 Uhr SV Kühnhaide 2 - TTV bg Marienberg 4

Tischtennis MEK 2. Kreisklasse 3. Mannschaft

Sa, 15.02.20 14:00 Uhr SV Kühnhaide 3 - SG Sorgau 3
Sa, 22.02.20 14:00 Uhr SV Kühnhaide 3 - TSV 1872 Pobershau 4

Tischtennis MEK Nachwuchskreisklasse

Sa, 08.02.20 09:00 Uhr TTV bg Marienberg - SV Kühnhaide
Sa, 22.02.20 09:00 Uhr SV Großolbersdorf - SV Kühnhaide

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide
mit Reitzenhain

Sonntag, 09.02. 10:00 Uhr gemeinsamer Predigt-
  gottesdienst in Pobershau
Sonntag, 16.02. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
  mit Pfarrer Wagner,
  zugleich Kindergottesdienst

■  KÜHNHAIDE

■  RÜBENAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau

samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Neuapostolische Kirche Rübenau

sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

OLBERNHAU
LOKALER AKTIONSPLAN

Heimat & Touristik Förderverein Rübenau e.V.

Danke!

Am 3. Dezember 2019 luden wir wieder zu unserer Senioren-Advents-
feier ein und wir durften um 15:00 Uhr 38 Senioren in der Bergschänke 
Rübenau begrüßen. Bei Kaffee und Kuchen, Punsch und Stollen wur-
de es ein geselliger Nachmittag, der mit dem Kindergarten Regenbo-
gen und Martina Körner an der Orgel musikalisch gestaltet wurde. Wir 
danken hier dem Verein Kompetenzzentrum für Gemeinwesenarbeit 
und Engagement e.V. (KGE) der uns finanziell unterstützt, allen unse-
ren fleißigen Helferinnen, Sponsoren und der Familie Hetze / Döring 
für die zur Verfügungstellung der Räumlichkeiten. Um ca. 18:00 Uhr 
klang der schöne adventliche Nachmittag bei einem gemeinsamen 
Abendessen aus.

Wir wünschen allen Teilnehmern, Freunden und Bekannten noch ein 
gesundes neues Jahr und das wir uns spätestens in der Adventszeit 
wiedersehen. Es wurde an diesem Nachmittag auch besprochen, dass 
wir uns öfter bis dorthin treffen. Termine werden hier im Herzog, an 
bekannten Plakat-Aushängestellen in Rübenau oder Bergschänke 
037366/6258 und Kurt Klimke 0174/7887588 bekannt gegeben.    

Noch an alle Nordic Walking Freunde, so lange es die Witterung zu-
lässt, laufen wir am Samstag noch um 8:30 Uhr.

Kurt Klimke  

■  SATZUNG

Seniorentreffen

Das nächste Seniorentreffen findet am Montag, dem 10.02.2020 um 
14:30 Uhr in „Uhligs Gasthof“ statt.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung

Sonntag, 09.02. 8:30 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrhaus),
   kein Kindergottesdienst!
Sonntag, 16.02. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfarrhaus),,
   kein Kindergottesdienst

Der SKV lädt zu allen Faschingsveranstaltun-
gen in Satzung herzlich ein!

`s is Fosnt in Satzing, nischt Schinner`s ka`s 
gabn, do musst de drbei sei, dos musst de 
drlabn!

Wir freuen uns auch über Gäste und kostümierte Teilnehmer aus un-
seren Nachbarorten.
Hinweise zum Faschingsumzug: 
Eltern haften für ihre Kinder. Teilnahme auf eigenes Risiko. Veranstalter 
haftet nicht für entstandene Schäden.

Kinderfasching in der Turnhalle am Rosenmontag um 14:00 Uhr
Von Sonntag bis Mittwochfrüh närrisches Treiben in der Turnhalle

Alle Veranstaltungen finden in der Turnhalle statt.

Vorab ein Dankeschön allen Mitwirkenden, Helfern und Sponsoren. 
Es grüßt mit dreifach donnerndem „HELAU“ der SKV



2/2020 · Seite 15   Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

■  POBERSHAU

TSV 1872 Pobershau e.V.

Abteilung Tischtennis

1. Bezirksliga
Sa, 08.02. 14:00 Uhr TSV 1872 Pobershau –SG Vielau 07 
Sa, 22.02. 14:00 Uhr TSV 1872 Pobershau – SV ABS Aue

Erzgebirgsliga
Sa, 08.02. 14:00 Uhr TuS 1950 Olbernhau – TSV 1872 Pobershau 2

2. Kreisklasse
So, 09.02. 9:00 Uhr TSV 1872 Pobershau 4 – SV Großrückerswalde 4
Sa, 22.02. 14:00 Uhr  SV Kühnhaide 3 – TSV 1872 Pobershau 4

Spielverlegung möglich!
Bitte beachten Sie dann die Vorankündigungen in der Presse.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs 15:00 – 17:00 Uhr

Der Landschaftspflegeverband 
„Zschopau-/Flöhatal“ e.V.
lädt ein zum

Obstbaumschnittseminar
in die Naturschutzstation Pobershau
am 07.03.2020 von 10:00 bis 13:00 Uhr

Gartenbauingenieurin Sonja Degenkolb vermittelt zunächst in einem 
theoretischen Teil Kenntnisse zum Schnitt von Kern- und Steinobst-
bäumen. Anschließend wird die praktische Ausführung der verschie-
denen Schnitttechniken im Natur- und Lehrgarten des Landschafts-
pflegeverbandes demonstriert.

Eine Anmeldung unter der Rufnummer 03735/7696337 ist erforderlich. 
Die Teilnehmergebühr beträgt 10,00 €.

Informationen zu weiteren Veranstaltungen finden Sie unter
www.lpv-pobershau.de.

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
in der Grundschule Pobershau, 
Rathausstr. 1

 am Mittwoch, den 12.02.2020
 von 15:30 bis 18:30 Uhr 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pobershau

Sonntag, 09.02. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst,
  zugleich Kindergottesdienst
Sonntag, 16.02. 8:30 Uhr Predigtgottesdienst
  mit Pfarrer Wagner,
  zugleich Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau

Sonntag, 09.02. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

■  RITTERSBERG

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg

Sonntag, 09.02. 10:30 Uhr Sonntagsschule
Donnerstag, 13.02. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Pastorin  
  G. Klug

■  ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Veranstaltungen des BGZ Sorgau

Telefon bei Frau Buttler 037363 184133
Seniorensportgruppe  Montag, 14:00 – 15:00 Uhr
Stepp-Aerobic Montag, 19:00 – 20:00 Uhr
Yoga Montag, 19:00 – 20:00 Uhr 
 (14-täglicher Rhythmus mit Aerobic)

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/
Zöblitz

Sonntag, 09.02. 10:00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 16.02. 10:00 Uhr  Gemeinschaftsstunde

Bibliothek in Zöblitz

Schließzeit 
Die Bibliothek zieht vorübergehend um, deshalb findet am 27. Februar 
2020 die letzte Ausleihe statt. Die voraussichte Wiedereröffnung in den 
Räumlichkeiten „Am Marktplatz 79“ erfolgt Ende März. Das genaue 
Eröffnungsdatum wird noch bekanntgegeben.
Die ausgeliehenen Medien werden bis zur Eröffnung automatisch ver-
längert.

■  ZÖBLITZ

Öffnungszeit
Tel.: 037363/187948

dienstags  von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags von 13:00 – 17:00 Uhr
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Achtung! 
Ab 24. Februar 2020 bleibt das BGZ Zöblitz 

wegen Umzug geschlossen!
Wir bitten um Beachtung! 

Fahrt Holland
Alle Teilnehmer unserer Fahrt nach Holland bitten wir um Bezah-
lung der Reise bis spätestens 13. März 2020

Montag, 10. Februar 2020, 14:00 Uhr, Raum der LKG Ansprung
Seniorentreff in Ansprung

Mittwoch, 12. Februar 2020
Bowling in Olbernhau
Treff: 9:45 Uhr am BGZ

Mittwoch, 12. Februar 2020, 14:00 Uhr
Winter im Erzgebirge

Donnerstag, 13. Februar 2020, 8:00 – 11:00 Uhr
Frühstück im BGZ
Es erwartet Sie ein reich gedeckter Frühstückstisch, an dem Sie sich 
nach Herzenslust bedienen können. Dazu Kaffee oder Tee und jede Men-
ge interessanter Gespräche. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Donnerstag, 13. Februar 2020, 13.30 Uhr
Offener Spielenachmittag im BGZ
Alle die Lust am gemeinsamen Spielen haben, sind herzlich eingeladen.

Dienstag, 18. Februar 2020, 14.00 Uhr, BGZ Sorgau
Seniorennachmittag in Sorgau

Mittwoch, 19. Februar 2020, 14.00 Uhr
Spielenachmittag im BGZ

Donnerstag, 20. Februar 2020, 8.00 – 11.00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 20.Februar 2020, 13.30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe
Alle, die gern mit Nadel und Faden arbeiten, sind herzlich eingeladen.

VORINFORMATION

Donnerstag, 2. April 2020
Fahrt zur Messe „Dresdner Ostern“
Abfahrt: 8.00 Uhr ab Ansprung anschließend Zöblitz und Marienberg

Mittwoch, 29 April 2020
Theater Annaberg „Cinderella“ - Märchen- Musical für Erwachsene

WINTERFERIEN IM BGZ

Ferienpläne mit allen Veranstaltungen erhaltet ihr im BGZ!
Dienstag, 11. Februar 2020
Fahrt in die Eissporthalle Chemnitz
Abfahrt: 8.30 Uhr Kosten: 15,- € inkl. Schuhausleihe

Mittwoch ,12. Februar 2020
Bowling und Pizza Essen in Olbernhau
Abfahrt: 9.45 Uhr Kosten: 10,- € inkl. Essen und Getränk

Kino in Marienberg
Abfahrt: 9.50 Uhr Linienbus nach Marienberg
Kosten: 4,- € + Buskosten oder Schülerfahrkarte

Dienstag, 18. Februar 2020
„Ausgetrickst“ - Ausstellung mit tollen Illusionen auf der Augustusburg
Abfahrt: 9.00 Uhr Kosten: 10,00 €
Mittwoch, 19. Februar 2020

Fahrt zur Kinderspielewelt „Kuddeldaddeldu“ in Chemnitz
Abfahrt: 9.00 Uhr  Kosten: 10,- € für Fahrt und Eintritt

Veranstaltungen in den Begegnungszentren 
Zöblitz und Sorgau

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Ver-
anstaltungen im BGZ Zöblitz  Tel. 037363/18874 oder 
01729340719 und im BGZ Sorgau Tel: 184133

Sonntag, 23. Februar 2020,  
15.00 Uhr
Großer Familienfasching 
in der Zöblitzer Turnhalle
Musik, Spiel, Spaß, 
tolle Kostüme und gute Laune!
Eintritt: 2,- €

NEU IN DER BÜCHEREI
„Das Erzgebirge und seine Py-
ramiden“ von Andreas Herklotz
Für einen umfangreichen Bild-
band hat der Autor Fotos von 
über 300 Freilandpyramiden 
gemacht und mit Informatio-
nen zur Entstehung und zu den 
Künstlern versehen.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz

Sonntag, 09.02. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
  mit Pfr. Freier
Sonntag, 16.02. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
  mit Frau Mühl

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
in der Grundschule Zöblitz, 
Schützenstraße 11

 am Montag, den 24.02.2020
 von 14:30 bis 18:30 Uhr

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Frau Ilse Schwalbe wird am 11.02. 90 Jahre alt
Herr Gottfried Weißbach wird am 11.02. 70 Jahre alt 
Frau Brigitte Bernsee wird am 13.02. 70 Jahre alt 
Frau Helga Hengst wird am 14.02. 70 Jahre alt 
Herr Wolfgang Petzold wird am 16.02. 70 Jahre alt 
Frau Irmgard Reuther wird am 16.02. 85 Jahre alt
Herr Iwan Steer wird am 16.02. 70 Jahre alt
Frau Maria Zabold wird am 18.02. 70 Jahre alt
Frau Ursula Kleditzsch wird am 21.02. 80 Jahre alt
Ortsteil Kühnhaide
Frau Monika Bretfeld wird am 14.02. 80 Jahre alt
Ortsteil Reitzenhain
Herr Dieter Martin wird am 19.02. 80 Jahre alt
Ortsteil Rübenau
Herr Joachim Behge wird am 10.02. 85 Jahre alt
Herr Walter Süß wird am 14.02. 70 Jahre alt
Ortsteil Satzung
Frau Karin Melzer wird am 15.02. 80 Jahre alt
Frau Elke Günther wird am 17.02. 75 Jahre alt
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Montag, 10.02. 14.00 Uhr Handarbeitskreis

Mittwoch, 12.02. 14.00 Uhr lustiges Wissensquiz für alle

Donnerstag,13.02. 14.00 Uhr Spiele-Nachmittag

  mit Kaffeeplausch

Freitag, 14.02. 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik

Montag, 17.02.  14.00 Uhr Gesund durch den Winter- Vortrag

Mittwoch, 19.02. 13.00 Uhr Besuch Salzhaus Reitzenhain 

  auf  Voranmeldung

Donnerstag, 20.02. 14.00 Uhr Spiele-Nachmittag

  mit Kaffeeplausch

Freitag, 21.02. 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Bitte Beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag: 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr, Freitag: 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Bei uns jeden Wochentag 11.30 – 13.00 Uhr betreuter Mittagstisch /
Bestellung nach Speiseplan der Woche

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Suche für Wohnmobil Stellplatz,
Garage oder Halle;

Telefon 0151-64668882

M I E T A N G E B O T E :
Moderne 3 – Raum-Wohnung 1. Etage - 60 m²

Tulpenweg 4 in Wolkenstein
260,00 € Miete + 110,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 1. Etage - 68 m² 
Hohndorfer Kirchweg 17 in Großolbersdorf
285,00 € Miete + 120,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert und im ersten Monat
bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Taxibetrieb Fichtner
Inh. C. Börner

Clemens-Schiffel-Straße 1
09496 Marienberg

Telefon 03735/219131

Wir suchen sie ➙ ortsansässige Zusteller!
Besonders geeignet für

➙ Rentner
➙ Hausfrauen
➙ Schüler ab 13 Jahre

➙ Arbeitslose
Ihr Aufwand: Einmal wöchentlich 
freitags zirka 1-3 Stunden je nach Gebiet.
Die Ware wird Ihnen zu Hause angeliefert.

Bitte melden Sie sich unter

info@vbs-logistik.net
oder  ☎ 0371 33200155

DER VERtRIEB DES

Programm vom 23 01. bis 29 .01. 2020
Montags keine Vorstellung

 03735/62910 • www.mein-marienberg.de/kino

Die Hochzeit
Fortsetzung von Til Schweigers Komödie „Klassentreffen 1.0 –
Die unglaubliche Reise der Silberrücken“.                                 ab 12 J
Täglich (außer Montag) 17.15 + 19.45 Uhr, Fr u. Sa zus. 22.1 0 Uhr
Sa u. So auch 15.00 Uhr

Bad Boys For Life
Zum dritten Mal gehen die „Bad Boys“ Will Smith und Martin Lawren-
ce in Miami auf Verbrecherjagd – heiße Sportwagen und Kollateral- 
schaden inklusive.                                                                               ab 16 J
Täglich (außer Montag ) 19.50 Uhr, Fr u. Sa auch 22.10 Uhr

Jumanji 2: The Next Level
Dwayne Johnson setzt den Überraschungshit „Jumanji : Willkommen 
im Dschungel“ fort und vereint Kevin Hart, Jack Black und Karen Gillan 
wieder vor der Kamera.                                                               ab 12 J
Do, Fr, Sa, So, Di 17 .30 Uhr

PLATZHALT
ER
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Renault legt vor

Sichern Sie sich schon jetzt
6.000 € Elektrobonus *

Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40
ab

15.900,– €**
zzgl. mtl. Batteriemiete***

• ECO-Modus • Online-Multimediasystem EASY Link mit 7”-
Touchscreen und Smartphone-Integration • E-Shifter mit B-Modus (Ein-
Pedal-Fahren) • LED-Scheinwerfer und -Heckleuchten • Licht- und
Regensensor
Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40, Elektro, 80 kW: Stromverbrauch
kombiniert (kWh/100 km): 17,2;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km;
Effizienzklasse A+, Renault ZOE: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100
km): 17,7 - 17,2;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 - 0 g/km; Effizienzklasse
A+ - A+ (Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).
Abb. zeigt Renault ZOE INTENS mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.
RENAULT AUTOHAUS LINGENAUER BETRIEBS-GMBH
Renault Vertragspartner
Ratsstraße 11, 09496 Marienberg,
Tel. 03735-62728, www.lingenauer.de

*Der Elektrobonus i. H. v. insgesamt 6.670 € umfasst 2.000 €
Bundeszuschuss sowie 3.570 € Renault Anteil gemäß den
Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie
zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. Die Bundesregierung
hat die Erhöhung des Bundeszuschusses um 1.000 € angekündigt.
Solange diese nicht in Kraft getreten ist, erhöht sich der Renault Anteil
um weitere 1.000 €, sofern Sie einen Förderbescheid über 2.000 €
innerhalb von 4 Wochen nach Erhalt bei Ihrem Renault Partner
nachweisen können. Der Elektrobonus enthält auch die Förderung des
Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle für den Einbau eines
akustischen Warnsystems (AVAS) bei neuen Elektrofahrzeugen in Höhe
von 100 €, www.bafa.de. Die Auszahlung des Bundeszuschusses und
der AVAS Förderung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen
gestellten Antrags. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Nicht mit anderen
Aktionen kombinierbar. Gültig für Kaufanträge vom 24.01.2020 bis zum
31.03.2020, Zulassungen bis 31.05.2020 und für alle Renault
Elektrofahrzeuge, ausgenommen Renault Twizy. **Angebotspreis inkl.
6.670 € Elektrobonus ohne Antriebsbatterie. Fahrzeug wird nur verkauft
bei gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrages für die Antriebs
batterie mit der Renault Bank. ***Zzgl. eines monatlichen Mietzinses
von 74,– € bei einer Jahresfahrleistung von 7.000 km. Der monatliche
Mietzins deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie sowie die
Renault Z.E. Assistance ab.

Benachteiligung schwerbehinderter Bewerber/ 
Entschädigung 

Nach der Pressemitteilung 5/20 des Bundesarbeitsgerichtes muss der öffentli-
che Arbeitgeber, wenn diesem die Bewerbung einer fachlich nicht offensichtlich 
ungeeigneten schwerbehinderten oder dieser gleichgestellten Person zugeht,  
diese nach § 82 Satz 2 SGB IX aF zu einem Vorstellungsgespräch einladen. 
Unterlässt er dies, ist er dem/der erfolglosen Bewerber/in allerdings nicht be-
reits aus diesem Grund zur Zahlung einer Entschädigung nach § 15 Abs. 2 
AGG (Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz) verpflichtet. Das Unterlassen ei-
ner Einladung zu einem Vorstellungsgespräch ist lediglich ein Indiz iSv. § 22 
AGG, das die Vermutung begründet, dass der/die Bewerber/in wegen seiner/
ihrer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung nicht eingestellt wurde. Diese 
Vermutung kann der Arbeitgeber nach § 22 AGG widerlegen.

Der Kläger bewarb sich Anfang August 2015 mit einer E-Mail auf eine für den 
Oberlandesgerichtsbezirk Köln ausgeschriebene Stelle als Quereinsteiger für 
den Gerichtsvollzieherdienst. Die Bewerbung war mit dem deutlichen Hinweis 
auf seinen Grad der Behinderung von 30 und seine Gleichstellung mit einem 
schwerbehinderten Menschen versehen. Der Kläger wurde, obwohl er fachlich 
für die Stelle nicht offensichtlich ungeeignet war, nicht zu einem Vorstellungs-
gespräch eingeladen.

Der Kläger hat mit seiner Klage vom beklagten Land eine Entschädigung i.H.v. 
7.434,39 Euro verlangt. Das beklagte Land hat demgegenüber geltend ge-
macht, die Bewerbung des Klägers sei aufgrund eines schnell überlaufenden 
Outlook-Postfachs und wegen ungenauer Absprachen unter den befassten Mit-
arbeitern nicht in den Geschäftsgang gelangt. Schon aus diesem Grund sei der 
Kläger nicht wegen der (Schwer)Behinderung bzw. Gleichstellung benachteiligt 
worden. Das Arbeitsgericht hat die Klage abgewiesen. Das Landesarbeitsge-
richt hat ihr teilweise stattgegeben und dem Kläger eine Entschädigung i.H.v. 
3.717,30 Euro zugesprochen.

Die Revision des beklagten Landes blieb im Ergebnis erfolglos. Der Kläger hat 
Anspruch auf eine Entschädigung aus § 15 Abs. 2 AGG in der zugesprochenen 
Höhe. Das beklagte Land hätte den Kläger, dessen Bewerbung ihm zugegangen 
war, nach § 82 Satz 2 SGB IX aF zu einem Vorstellungsgespräch einladen müs-
sen. Die Nichteinladung zum Vorstellungsgespräch begründete die Vermutung, 
dass der Kläger wegen seiner Gleichstellung mit einer schwerbehinderten Per-
son benachteiligt wurde. Das beklagte Land hat diese Vermutung nicht wider-
legt. Insoweit konnte das beklagte Land sich nicht mit Erfolg darauf berufen, die 
Bewerbung sei nicht in den Geschäftsgang gelangt. Dass ihm trotz Zugangs der 
Bewerbung ausnahmsweise eine tatsächliche Kenntnisnahme nicht möglich 
war, hat das beklagte Land nicht vorgetragen. Auch die Höhe der Entschädi-
gung war im Ergebnis nicht zu beanstanden. 

Insofern sollten gleichgestellte oder schwerbehinderte Bewerber bei Nicht-
einstellung zumindest an Entschädigungsansprüche denken und eine dahin-
gehende Prüfung durch einen Rechtsanwalt, möglichst einen Fachanwalt für 
Arbeitsrecht in Erwägung ziehen.

Lutz Häcker
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Spezialgebiet: Erbrecht
Adler & Häcker, Rechtsanwälte

Adler & Häcker
Rechtsanwälte

Thilo Adler Lutz Häcker Danilo Weißbach
Rechtsanwalt Rechtsanwalt Rechtsanwalt
 Fachanwalt für Arbeitsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
  Forderungsbeitreibung   Arbeitsrecht
  Mietrecht   Baurecht
  Vertragsrecht   Ehe- und Familienrecht
  Strafrecht einschließlich Bußgeldsachen   Renten- und Sozialrecht

Spezialgebiete: Erbrecht sowie Verkehrsrecht

Adler & Häcker Rechtsanwälte 
Poststraße 5 · 09496 Marienberg · Tel. 03735 6087871 · Fax 03735 6087872 
www.rechtsanwalt-marienberg.de · E-Mail: rae@rechtsanwalt-marienberg.de

Anzeigentelefon
03735 9387563Anzeigentelefon

03735 9387563
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MÖBEL OLBERNHAU
Grünthaler Str. 37/39 · Tel. 037360 36060

Schlafzimmer, Matratzen, Wohnzimmer
Einbauküchen, Couchgarnituren

       

Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

ÜBER 20 JAHRE SENIORENPENSION SCHMIDT
VERSORGT SEIN - SORGENFREI WOHNEN IM ALTER
Im Betreuten Wohnen mit familiärer Atmosphäre seit 1998  

und Essen auf Rädern für Rübenau / Kühnhaide , Reitzenhain / Satzung
 09496 Marienberg OT Rübenau  

Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438

Die Fachklinik für Abhängig-
keitskranke „Alte Flugschule“
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 

Lehrer/ Dozenten für die Hauptfächer 
Deutsch, Englisch, Mathematik, 

Physik, Biologie, Chemie
 (Teilzeit, Minijob, Honorar), unbefristet

Das sind Ihre Stärken
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Pädagoge, Biologe, Che-

miker usw. oder in einem artverwandten Beruf
• Eigeninitiative, Engagement sowie eine verlässliche, sorgfäl-

tige Arbeitsweise unter Berücksichtigung der innerbetrieblichen 
Zusammenhänge

• Bereitschaft zur kooperativen Zusammenarbeit mit anderen 
Berufsgruppen

Es erwartet Sie 
• Ein interessanter Arbeitsplatz mit einem Team aus qualifizierten 

und motivierten Mitarbeitern. 
• Fachbezogene Fort- und Weiterbildungen werden grundsätzlich 

unter Einbeziehung der betrieblichen Interessen unterstützt.

Wir bieten Ihnen
• Eine anspruchsvolle und abwechslungsreicheTätigkeit
• Eine sorgfältige Einarbeitung
• Interessantes und interdisziplinäres Arbeiten
• Eine attraktive Vergütung 

Kontaktieren Sie uns, gern auch formlos, unter:
Institut für Gesundheit und Bildung e.V.
Wolkensteiner Str. 1, 09518 Großrückerswalde, Tel.:0373566077-0 
info@alte-flugschule.de, www.alte-flugschule.de

Diesen Anlass wollen wir nutzen, um uns herz-
lich bei unserer geschätzten und treuen Kund-
schaft zu bedanken.

Ein tolles Team an Mitarbeitern hat uns über die-
se Zeit standhaft begleitet.

Zufriedene Kunden waren Ausdruck für eine 
erfolgreiche Zeit. Wir hoffen weiterhin unsere 
Kundschaft bedienen zu dürfen.

Das Team 
der Bäckerei Kolar

Ortsteil Zöblitz
Sorgauer Straße 4 • 09496 Marienberg

Tel. 037363 4065

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  5 – 17 Uhr 
Sa  5 – 10 Uhr


